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Mit Werken von J.S. Bach, Michael Schütz, Georg Friedrich Händel, 
Irving Berlin, Uli Gutscher u.a. 

Am Sonntag, 01. März um18:00 Uhr 

In der Ev. Kirche Heilbronn-Biberach 
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Agentur für Arbeit
Neustart – Digital mit Methode an das berufliche Ziel
Online-Angebot der Berufsberatung für Erwachsene am  
04. März 
Der Arbeitsmarkt befindet sich in einem ständigen Wandel. Im 
Laufe des Berufslebens stehen Arbeitnehmende vor einer Viel-
zahl von beruflichen oder persönlichen Veränderungen. Manch-
mal braucht man eben einen Neustart. 
Doch jeder Anfang ist schwer, wie kann man sein Ziel finden? 
Wie informiert man sich am besten? 
Antworten auf viele Fragen und neue Impulse zur beruflichen 
Orientierung gibt es bei einer Online-Veranstaltung am Diens-
tag, 04. März, von 16 bis 17.30 Uhr. 
Wer sich beruflich neu- oder umorientieren will und für sich 
selbst alle Optionen prüfen möchte, ist hier genau richtig.
Die Online-Veranstaltung vermittelt eine Orientierungsmethode, 
welche man selbstständig anwenden kann. Mit den Ergebnis-
sen wird über Online-Tools und durch die Nutzung von KI der 
Orientierungsprozess unterstützt. 
Zusätzlich erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in die  
Beratung und haben die Möglichkeit in den Austausch zu  
kommen.
Die kostenfreie Veranstaltung finden über MS Teams statt.  
Weitere Informationen und Anmeldung über: https://eveeno.
com/108093497.

Deutsche Rentenversicherung
Auswirkungen gestiegener Krankenkassenbeiträge auf die 
Rente
Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge berücksichtigt
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatz-
beitrag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene 
Rente der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner ent-
sprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Wie hoch der individuelle Zusatzbeitragssatz einer Kranken-
kasse für ihre Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige Kranken-
kasse selbst fest. Die Mitglieder haben durch ein Sonderkündi-
gungsrecht die Möglichkeit, in eine günstigere Krankenkasse 
zu wechseln, wenn die bisherige Krankenkasse einen Zusatz-
beitrag erstmalig erhebt oder erhöht. 
Der GKV-Spitzenverband aktualisiert regelmäßig eine Über-
sicht mit allen Krankenkassen und ihren Zusatzbeiträgen. Die 
Übersicht kann über www.gkv-spitzenverband.de abgerufen 
werden.
Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 
für Rentnerinnen und Rentner hinsichtlich des Zusatzbeitrags 
die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die  
jeweilige Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren 
Zusatzbeitrag also beispielsweise um 0,4 Prozent (durch-
schnittliche Erhöhung des Zusatzbeitrages 2026) erhöht, er-
halten Betroffene 0,2 Prozent weniger Rente. Bei einer Brutto-
rente in Höhe von 1.000 Euro ergibt das eine um zwei Euro 
niedrigere Auszahlung.
Keine Auswirkungen für Januar und Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2026 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grund-
lage des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind 
gesetzliche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern so-
wohl für Senkungen als auch für Erhöhungen gelten.

Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermin
Gelbe Tonne/Gelber Sack

Dienstag, 3. März 2026

Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenver-
sicherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über den 
Kontoauszug ihrer Bank informiert.
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kranken-
versicherung
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer frei- 
willigen Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatz-
beitragssatzes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate 
zeitversetzt, zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine 
Änderung der Zuschusshöhe informiert die DRV BW stets mit 
einem Bescheid.
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2025 ein-
zahlen
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit frei-
williger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener 
Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten 
Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für 2025 können noch bis 
zum Stichtag 31. März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre 
alt sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige 
Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht be-
reits pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung 
sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsan-
gehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine 
vorgezogene Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des 
regulären Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht 
dann die Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die  
spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch 
auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Bei-
träge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimm-
bar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, 
wenn Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch 
benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, 
wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. 
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro 
und 1.497,30 Euro wählbar.
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein An-
spruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein 
Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über die 
DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt werden.

Glückwünsche zum Geburtstag
27.02.2026	 Wilhelm Markwart	 85 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• 	 telefonisch: 07131/9965-871
• 	 per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• 	 Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Es gibt noch freie Plätze!

Z332A105: Fatburner mit Bodyforming ab Dienstag, 24.02.26, 
18.30 bis 19.45 Uhr in der Grundschule Biberach. Einstieg 
noch möglich!
Z305A215: Kundalini-Yoga ab Mittwoch, 25.02.26, 19.00 bis 
20.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus. Einstieg noch möglich!

Glückwünsche

Volkshochschule

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken)
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“)
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990 
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister:
Herr Tobias Turban, info@schornsteinfeger-turban.de Tel. 0178/3060254
Herr Marcel Weidenbacher, info@sf-weidenbacher.de Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle:
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehrhaus Biberach:
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt):
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53
Fax 07131/7979559
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft 
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm), 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555; 
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567
Bibersteige 9 
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen: 
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn:
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de, 
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht 
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Z314A110: Pilates mit Faszientraining ab Dienstag, 10.03.26, 
17.20 bis 18.20 Uhr in der Grundschule Biberach.
Z305A220: Kundalini & Yin Yoga ab Mittwoch, 11.03.26, 
18.00 bis 19.30 Uhr in der Grundschule Biberach.
Z302A520: ACHTSAMKEIT- bewusst das Leben leben -  
Meditationstechniken, Körperübungen und Fantasiereisen ab 
Mittwoch, 18.03.26, 18.00 bis 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus.
Für Infos und Anmeldung bitte die Zweigstellenleiterin Frau 
Scheuermann-Guggolz kontaktieren.

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

Z261A212 Gitarre Aufbaukurs 1
Dienstags, ab 10.03.2026, 19.00 – 20.00 Uhr, 10-mal.
Z261A411 Gitarre Aufbaukurs 3
Dienstags, ab 10.03.2026, 20.00 – 21.00 Uhr
Z277A127 Weiden flechten: Osterei aus Weide im Chaos-
geflecht
Freitags, 27.03.2026, 18.00 – 22.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1  im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
SLK-Kliniken, Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn.
Die Notfallpraxis befindet sich im Klinikum am Gesund-
brunnen und ist über den Haupteingang zugänglich.
Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und 
außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und 
auch die Anforderung für medizinische notwendige Haus 
besuche wird hier vermittelt).
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 
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Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“)
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990 
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister:
Herr Tobias Turban, info@schornsteinfeger-turban.de Tel. 0178/3060254
Herr Marcel Weidenbacher, info@sf-weidenbacher.de Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle:
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
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Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.

Notdienst der Apotheken
28.02.2026 	 Wartberg-Apotheke Heilbronn, Gartenstr. 55, 
				    74072 Heilbronn, Tel. 07131/888100
				    Salzl Apotheke Bad Rappenau, Raiffeisenstr. 1, 
				    74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/2081001
				    Burg-Apotheke Untergruppenbach, Heilbronner 		
				    Str. 16, 74199 Untergruppenbach, 
				    Tel. 07131/70757
01.03.2026 	 Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Bahnhofstr. 6,
				    74072 Heilbronn, Tel. 07131/86828
				    Sonnen-Apotheke Ellhofen, 	Haller Str. 8,
				    74248 Ellhofen, Tel. 07134/15391
				    Heuchelberg-Apotheke, 	Hauptstr. 46, 
				    74226 Nordheim, Tel. 07133/17013

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 1. März – Reminiszere (nach 
Psalm 25,6: „Gedenke, Herr, an deine 
Barmherzigkeit“)
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 

                         Sünder waren.“ (Römer 5,8)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche)
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienste am 8. März 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche – mit Abendmahl 
		  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
	 10.30 Uhr	 Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
		  (Pfarrer T. Binder) – Konfi-3 Abschluss
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche – mit Abendmahl 
		  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 26. Februar, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus. Unser Thema: Sicheres Fahren im Alter. Als Gast haben 
wir einen Fahrschullehrer bei uns. Wir freuen uns auf Sie. Neue 
Gäste sind immer willkommen. Wenn Sie eine Fahrgelegenheit 
brauchen, melden Sie sich bei Harald Pfeil, Telefon 07066/5520
„Café Schwätzle“ in Kirchhausen
Das Café Schwätzle hat am 1. März wieder für Sie geöffnet. 
Genießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei  
Kaffee, selbst gebackenen Torten und Kuchen. Wir freuen uns 
Sie ab 14 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche begrüßen zu 
dürfen. Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team.
Posaunenchor/Konzert am kommenden Sonntag, 01. März 
2026
Der Posaunenchor Biberach lädt ein zum Konzert am kommen-
den Sonntag, den 01. März 2026, um 18.00 Uhr in die Evange-
lische Kirche Biberach.
Das Konzert steht unter dem Thema „Glänzende Aussichten“ 
mit Werken von u. a. J. S. Bach, Michael Schütz und Georg 
Friedrich Händel.
Der Eintritt ist frei.
Kirchenchor
Am Dienstag, 3. März, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus ist 
die nächste Probe des Kirchenchors.

KirchlicheNachrichten

Kirchengemeinderatssitzung in Fürfeld
Am Mittwoch, 4. März, um 19.30 Uhr im Kirchsaal in Fürfeld. 
Die Sitzung ist öffentlich.
Winterspielkirche in Kirchhausen
Ein Spielplatz im Warmen, auf dem Kinder ab Geburt, also  
zwischen 0 und 3 Jahren mit einer Begleitperson eingeladen 
sind. Hier ist Platz für Spiel, Spaß, Bewegung, Kaffee, eure 
Fragen und vieles mehr. Bringt gerne Schläppchen oder Stop-
persocken für euch mit. Das Angebot ist kostenlos und ohne 
Anmeldung. Wir freuen uns auf euch! Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche Kirchhausen (Deutschritterstraße 24).

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Kommt! Bringt eure Last. Frauen unterschiedlicher christ- 
licher Konfessionen aus Nigeria in Westafrika haben den  
Gottesdienst zum WGT 2026 geschrieben.
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, 
dynamisch und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Sie sind aufgeteilt in 
den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden. 
Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen welt-
weit, nur 3 % sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist 
das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musik-
industrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich ver-
teilt.
Viele nigerianische Frauen müssen ein Leben voller Lasten 
stemmen – Armut, Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Konflikte, 
terroristische Überfälle, mangelnde Gleichberechtigung, große 
Sorgen um die Kinder. All das bewältigen sie im Glauben und 
Vertrauen auf Gott. Jeden Tag beginnen sie neu „with the Grace 
of God“, in der Gnade und unter dem Schutz Gottes.
Ihre Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie 
berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von der Stärke 
durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von 
der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten 
und weiterzumachen.
Auch uns laden sie ein, „schwere Lasten Jesus zu Füßen zu 
legen und in seiner Verheißung Ruhe zu finden“.
Gottesdienst zum Weltgebetstag
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir am Freitag,  
6. März 2026, um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche Biberach.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 		 geschlossen
Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

                         Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201,  
E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de.
Termine und Gemeindeleben
Samstag, 28.02.
	 18.00 Uhr 	Eucharistiefeier (KH)
	 18.00 Uhr 	3. Weggottesdienst der Erstkommunionvorbe-

reitung (NG)
Sonntag, 01.03.
	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier (BC)
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
Montag, 23.02.
	 09.15 Uhr	 Krabbelgruppe 
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
Donnerstag, 05.03.
	 14.30 Uhr	 Spielenachmittag für Erwachsene
Freitag, 06.03.
	 17.00 Uhr	 Fun Angels (Kindergruppe ab der 1. Klasse)
	 19.00 Uhr	 Ökumenischer Weltgebetstag in der evangeli-

schen Kirche Biberach und Bonfeld
	 19.30 Uhr	 Ökumenischer Weltgebetstag in der evange- 

lischen Kirche Fürfeld
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Samstag, 07.03.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)	
Sonntag, 08.03.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
	 	 Wir gedenken Familie Brunn, 	Familie Germann,
		  Familie Böttiger
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Spielenachmittag für Erwachsene
Wer Freude an Gesellschaftsspielen hat, ist am Donnerstag,  
5. März, um 14.30 Uhr herzlich willkommen. Das gesellige Mit-
einander findet im Konferenzraum im UG des Gemeindehauses 
statt.
Fun Angels
Die Kindergruppe trifft sich zur gemeinsamen Freizeitgestal-
tung jeden zweiten Freitag. Es wird gespielt und gebastelt. Für 
jede Gruppenstunde ist ein Programm durch die Betreuerinnen 
ausgearbeitet. Eingeladen sind Kinder ab der 1. Schulklasse.
Weltgebetstag – auch für Männer
Der erste Freitag im März ist der feste Termin für den Weltge-
betstag, dessen Liturgie von Frauen ausgearbeitet wird. Dieses 
Jahr sind es Frauen aus Nigeria. Viele Kirchengemeinden be-
teiligen sich an der Aktion, die nicht den Frauen als Besuche-
rinnen vorbehalten ist. Auch Männer sind dabei gern gesehen.

Revival Church Germany e. V.
Der verlorene Sohn – „Komm heim.“ 
Er nimmt sein Erbe, verliert alles und landet 
bei den Schweinen. Doch er macht sich auf 
den Weg zurück. Der Vater wartet nicht,  
sondern rennt ihm entgegen – mit offenen 
Armen. Gott wartet nicht auf Perfektion, son-
dern auf Rückkehr.

Wirst du heimkommen?
Ort: 		  Wimpfener Weg 16, Heilbronn-Kirchhausen
Telefon: 	 07066 / 9633 258 
Web: 		  https://www.revival-church.de 
Mail: 		  revivalchurch.germany@gmail.com

TSV Biberach 
Abteilung Fußball
Auftaktsieg zur Rückrunde
Zum Rückrundenstart letzten 
Sonntag hatte man den ASV 
Heilbronn zu Gast. 
Tabellarisch gesehen hieß es Platz 3 gegen 
Platz 4 und mit einem Sieg zog man am  

Gegner vorbei.
Das Spiel war von Anfang an hart umkämpft mit vielen Zwei-
kämpfen ohne große spielerische Akzente. Viel erfolgte über 
lange Bälle, die auf beiden Seiten immer wieder für Gefahr 
sorgten. Beide Mannschaften hatten die Möglichkeit in Führung 
zu gehen, doch man scheiterte entweder am Keeper des  
Gegners oder am eigenen Abschluss. So ging es mit dem  
Remis in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit nahezu das gleiche Spiel, doch  
Biberach konnte sich nun etwas besser hinten rausspielen. Das 
Spiel war leider auch vom Verletzungspech geplagt und auf 
beiden Seiten mussten Spieler frühzeitig vom Platz. Biberach 
bekam in der Folge besser den Strafraum besetzt und bekam 
zweimal einen Elfmeter zugesprochen, welche der Schiedsrich-
ter aber kurz darauf jeweils wieder annullierte. Doch Biberach 
gab nicht auf und in der Nachspielzeit die Erlösung. Nach 
schönem Eckball durch Patrick Fink steht Dennis Böhringer 
goldrichtig und köpfte den TSV zum 1:0-Heimsieg. Kurz darauf 
war Schluss.
Ein umkämpfter, aber wichtiger Heimsieg ohne großen, spiele-
rischen Glanz. Durch den Sieg lässt man den ASV Heilbronn 
nun hinter sich in der Tabelle.
Kommenden Sonntag kommt es zum Topspiel gegen den  
TV Flein. Anpfiff ist um 15 Uhr in Flein.

Vereinsmitteilungen

Kommt vorbei und unterstützt das Team gegen den Tabellen-
führer.
Spielbericht Bambini TSV Biberach
Zum letzten Hallenturnier der Saison 2025/2026 waren wir mit 
den  Bambinis am vergangenen Samstag zu Gast bei unseren 
Ortsnachbarn in Bad  Wimpfen. Zum letzten Mal konnten die 
Biberacher Spieler zeigen, was sie  während der zurückliegen-
den Hallensaison gelernt hatten. Und das war  ganz schön viel 
und ganz schön gut, was wir zu sehen bekommen haben.  
Prima Jungs! Das habt ihr super gemacht.
Gegen die SG Bad Wimpfen, die Krumme Ebene, die SF  
Lauffen, die SGM  Fürfeld-Bonfeld und den SC Züttlingen  
traten unsere jüngsten Kicker mit  viel Freude an. Es wurde um 
jeden Ball gekämpft, viele Tore sind  gefallen – das Wichtigste 
aber war der Spaß. Und den hatte alle.
Wie heißt es so schön: „Mal gewinnt man und mal verliert 
man“. Das  war auch bei diesem fairen Turnier der Fall. Und da 
es keine  Spielwertungen mehr gibt und keine Tabellen geführt 
werden waren am Ende  alle Teilnehmer stolze Gewinner.

Für den TSV Biberach spielten: Hugo, Max, Jakob, Destan, 
Aboudem, Peace, Philipp, Mats, Matis, Bela, Thiago und 
Julian.
Am kommenden Freitag findet das letzte Hallentraining statt. 
Ab März  sind wir zur gewohnten Zeit wieder im Stadion zum 
Training. Beginn ist  16.30 Uhr Ende 17.45 Uhr. Wir freuen uns 
auf euch! 
Euer Trainerteam
Abteilung Tennis

Abteilungsversammlung Tennis
unsere diesjährige Abteilungsversammlung 
findet am Donnerstag, 26. Februar 2026, um 
19 Uhr im Nebenzimmer der Stadiongast-
stätte statt.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft
Abteilung Turnen

Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,
die bunte Faschingszeit ist vorbei und  
während die einen Ferien & Gutsle genossen 
haben, haben andere die Schulbank gedrückt. 
Ich spreche von unserer Übungsleiterin  

Halyna Martyniuk, die vergangene Woche das Modul A ihrer 
Übungsleiter-Ausbildung im Bereich „Gymnastik/Rhythmus/
Tanz“ erfolgreich absolviert hat. 
Liebe Halyna, herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für 
deinen Einsatz und deinen Willen, dein bereits bestehendes 
Wissen weiter zu vertiefen und damit für unsere Tanzkinder und 
Erwachsenen ein ganz wichtiges Fundament bildest und un-
sere Abteilung damit auch nachhaltig stärkst. Zertifizierte Trai-
ner machen nämlich auch mit Blick auf die finanzielle Unter-
stützung durch die Sportverbände einen nicht zu vernach- 
lässigenden Unterschied. 
Apropos Finanzen: SAFE THE DATE! Die Turnabteilung wird 
dieses Jahr das erste Mal am Dorffest mit einem Waffel-
stand teilnehmen. Es wäre schön, wenn sich die vielen  
Eltern unserer vielen Kinder, die unsere Angebote besu-
chen und wahrnehmen, das Wochenende vom 25. + 26. Juli 
vormerken würden. Wir brauchen nämlich eure Hilfe in 
Form von Arbeitszeit und Waffelteigspenden. 
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Denn unsere vielfältigen Angebote lassen sich nur mit vielen 
Ehrenamtlichen stemmen, die für ihre Zeit zumindest eine Auf-
wandsentschädigung bekommen und dafür muss auch Geld in 
die Kasse kommen. Also lasst uns zusammen anpacken und 
nicht nur vor und auf der Bühne sondern auch beim Waffeln 
zubereiten und backen eine tolle Zeit miteinander verbringen. 
Ich freu mich jetzt schon drauf, wenn der wunderbare Duft 
durch die Biberacher Gassen zieht.
Wir freuen uns außerdem, euch in unseren vielen tollen Sport-
angeboten wieder zu sehen, denn spätestens jetzt, wo die 
Schneeglöckchen ihre Blüten zeigen, ist der erste Freibadbe-
such nicht mehr weit. Also macht mit uns Sport, habt Spaß und 
Gemeinschaft und tut euch was Gutes! Every Workout 
Counts! www.tsv-biberach.de/turnen.
Herzlichst eure
Vanessa Sutoris, Abteilungsleitung Turnen, Tel. 0176/84317685, 
vanessa.sutoris1307@bechtle.com.

Evangelischer Posaunenchor
Konzert am Sonntag 01. März 2026
Der evangelische Posaunenchor Biberach lädt 
ein zum Konzert am kommenden Sonntag 
den 01. März 2026, um 18.00 Uhr in die Evan-
gelische Kirche Heilbronn-Biberach. 

Das Konzert steht unter dem Thema „Glänzende Aussichten“ 
mit Werken von u. a. J. S. Bach, Michael Schütz und Georg 
Friedrich Händel.	Der Eintritt ist frei. 

Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V.
Terminvorschau:
März
Am Samstag, 21. März 2026, heißt es: Bühne 
frei für unser 26. Frühjahrskonzert in der 
Böllingertalhalle. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Gäste.
April

Am 14. April findet unsere jährliche Hauptversammlung in der 
Stadiongaststätte statt.
Mai
Leider müssen wir unser Maifest am 1. Mai in diesem Jahr 
absagen. Die Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen – wir 
bitten um Verständnis. Im nächsten Jahr findet unser Maifest 
aber wieder in gewohnter Weise statt.
Am 14. Mai (Christi Himmelfahrt) spielen wir von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Waldfest bei unseren Musikfreunden vom 
Musikverein Kirchhausen. Zuhörer sind herzlich willkommen.
Schriftführerin
Sabine Grohnberg

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e. V.
18. Binokelturnier
Am Samstag, den 11. April 2026, findet das 18. Binokelturnier 
des Musikvereins statt. Eingeladen sind alle, die Lust zum  
Binokeln haben!
Das Turnier startet um 19.00 Uhr im Vereinsheim Kapellen- 
weg 27, das Startgeld beträgt 5 Euro. Anmeldung ausschließ-
lich per E-Mail bei Kerstin Bier (kerstin.bier@kabelbw.de).  
Meldeschluss ist der 04. April 2026.
Gespielt wird in Dreiergruppen. Gezählt wird nach altdeutscher 
Zählweise (Ass - 11, Zehner - 10, König 4, Dame - 3, Bube - 2). 
Die Regeln werden zu Beginn des Turniers nochmals kurz er-
läutert.
Gespielt wird aus Spaß – nicht wegen des Erfolgs! Für jeden 
Teilnehmer gibt aber am Ende des Turniers einen kleinen Preis. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Termine
Eine immer aktuelle Terminübersicht finden Sie im Internet un-
ter www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen!
Der Schriftführer

Schachfreunde Heilbronn-Biberach
Wichtiger Auswärtssieg im Aufstiegs- 
rennen
In der 7. Runde gelang der vierten Mannschaft 
der Schachfreunde Heilbronn-Biberach ein 
überzeugender 4,5:1,5-Auswärtssieg bei TSG 

Öhringen 4. Vor dem Spiel lag Öhringen auf Rang zwei, Biber-
ach auf Rang drei. Nur die beiden ersten Plätze berechtigen 
zum Aufstieg.
Den Auftakt machte Rudolf Marschall an Brett 1: Nach nur 15 
Zügen gab sein Gegner nach Bauernverlust und klar schlech-
terer Stellung auf. Auch Joachim Krickel (Brett 2) und Yevhenii 
Levchenko (Brett 3) gewannen ihre Partien souverän. Jan Hirth 
steuerte an Brett 5 einen weiteren vollen Punkt bei. Alexander 
Noé erkämpfte sich an Brett 4 ein Remis. Lediglich an Brett 6 
musste sich Finn Holzinger geschlagen geben.
Durch den Erfolg klettert SF Heilbronn-Biberach 4 vor dem 
letzten Spieltag auf den zweiten Tabellenplatz und hat den Auf-
stieg nun in eigener Hand. Bereits ein Unentschieden im ab-
schließenden Spiel gegen Post Schwäbisch Hall würde den 
Sprung in die A-Klasse sichern.
Wichtiger Weichenstellung für die Schachfreunde Hei-
bronn-Biberach
Am Sonntag, 1. März 2026, um 10 Uhr bestreiten die Schach-
freunde Heilbronn-Biberach ihr vorletztes Saisonspiel in der 
Oberliga Württemberg. Austragungsort ist der Bildungs- 
campus Heilbronn, Gebäude N.
Gegner ist die zweite Mannschaft der Stuttgarter Schach-
freunde. Für die Biberacher geht es dabei um eine richtungs-
weisende Partie im Kampf um den Klassenerhalt. Mit einem 
Sieg könnten sich die Schachfreunde bereits vor dem schwe-
ren Auswärtsspiel in vier Wochen beim SK Sontheim/Brenz 
endgültig den Verbleib in der Oberliga sichern.
Die Mannschaft hofft auf zahlreiche Unterstützung. Zuschauer 
sind herzlich willkommen – der Eintritt ist frei.
Vereinsmeisterschaft 2026 
Am kommenden Freitag steht beim Spielabend der Schach-
freunde Heilbronn-Biberach die Entscheidung in der zweiten 
Runde der diesjährigen Vereinsmeisterschaft an. Die noch  
offenen Partien werden ausgetragen, sodass anschließend das 
Tabellenbild weiter Form annimmt. Zuschauer und interessierte 
Vereinsmitglieder sind wie immer herzlich willkommen.

Ev. Krankenpflegeverein
Unsere Sprechzeiten in der Station, Kelter-
gasse 8
Jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr Frau 
Ritter, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppe.

Jeden Montag von 9 – 12 Uhr Frau Roth, Besuchsdienst „Die 
Zeitschenker“.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe, 

Betreuungsgruppe „Herzenssache“).
–  	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein).
–  	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 (Besuchsdienst 

„Die Zeitschenker“).

Obst- und Gartenbauverein Heilbronn-Biberach e. V.
Jahresausflug vom 11. bis 14. Juni 2026 
nach Südtirol
Unser Jahresausflug nach Südtirol ist bereits 
nach kurzer Zeit vollständig ausgebucht.
Wir bitten alle Teilnehmerinnen und Teil- 
nehmer, rechtzeitig zu überprüfen, ob ihr Per-
sonalausweis oder Reisepass im Reisezeit-

raum gültig ist. Sollte dies nicht der Fall sein, besteht jetzt noch 
ausreichend Zeit, das entsprechende Dokument verlängern zu 
lassen.
Für Fragen zum Ausflug steht Ihnen Frau Sabine Reuter unter 
der Telefonnummer 07138/8017 gerne zur Verfügung.
Der Vorstand
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Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Typberatung – Vortrag mit Karin Clapier
Am 23.03.2026, 19.00 Uhr,  findet im evange-
lischen Gemeindehaus in Biberach ein Vortrag 
mit dem Thema Typberatung statt. 
Erleben Sie selbst, wie die richtigen Kleider-

farben sie erstrahlen lassen. Endlich keine Fehlkäufe oder  
etwaige Unsicherheit bei der Wahl ihrer Garderobe. 
Referentin ist Frau Karin Clapier. 
Gäste sind auch bei dieser Veranstaltung herzlich willkommen. 
Nichtmitglieder zahlen einen Unkostenbeitrag von € 5,00. 
Die Landfrauen freuen sich über eine rege Teilnahme. 
Vorschau: 
20.04.2026, 19.00 Uhr, Cocktails und ihre Geschichte. 

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 02.03.2026, von 17 Uhr bis 18 Uhr 
statt.

Die Stadträtin Verena Schmidt ist unter der Telefonnummer 
0177/4951272 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.

Die Basis
Basisdemokratische Partei (dieBasis) 
Kreisverband Heilbronn-Ludwigsburg
Monatstreffen in Heilbronn
Unser nächster Termin ist am:
Sonntag 1. März 2026, Gaststätte Fischer-

heim, Horkheimer Str. 32/2, 74081 Heilbronn (Sontheim),  
18.00 Uhr. Format ist: Offener Stammtisch. 
Im Gastraum sind die Plätze beschränkt. Anmeldung ist bis  
27. Februar 2026 möglich: sv.heilbronn@diebasis-hn.de.

Veranstaltungstermine Heilbronn März 2026
14.03.2026 (10 – 17 Uhr)
Deutsch-Holländischer Stoffmarkt – Untere Neckarstraße  
„Neckarmeile“
Zahlreiche kreativ dekorierte Stände verwandeln die Untere 
Neckarstraße sprichwörtlich in ein buntes Stoffparadies.
Egal ob man sich selbst mit einem modernen Freizeitkleid be-
schenken oder dem Kind mit einem farbenfrohen Shirt eine 
Freude machen will. Das passende Material für ihr nächstes 
Design ist am Samstag schnell gefunden. Umgeben von zahl-
reichen Stoffen und anderen Nähinspirationen kommt der  
Anreiz zum „Selbernähen“ schon beim Schlendern von Stand 
zu Stand.
Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
erhalten Sie unter https://www.heilbronn.de - Tourismus - 
Veranstaltungen / Telefon: 07131/562270 (Heilbronn Marke-
ting GmbH)
Alle Terminangaben ohne Gewähr!

Literaturhaus Heilbronn
Sonntag, 01. März, 11 Uhr: Preisgekröntes Debüt in Heil-
bronn – Jehona Kicaj liest im Literaturhaus aus „ë“
Jehona Kicaj kommt mit ihrem erfolgreichen und vielfach aus-
gezeichneten Debüt „ë“ am Sonntag, dem 01. März, um 11 Uhr 
ins Literaturhaus Heilbronn in der Reihe „Debüt am See“. Kicajs 
Roman, der u. a. mit dem Debütpreis des Buddenbrookhauses 
2024/2025 gewürdigt wurde und auf der Shortlist für den  
Deutschen Buchpreis stand, handelt von dem in Deutschland 
kaum bekannten Kosovokrieg, von Sprachlosigkeit, von innerer 
Zerrissenheit und von der Suche nach der eigenen Stimme und 
Identität in der Diaspora.
Der ungewöhnliche Titel „ë“ steht für einen Buchstaben, der in 
der albanischen Sprache eine wichtige Funktion hat, obwohl er 

Veranstaltungen in Heilbronn

meist gar nicht ausgesprochen wird. Als Kind von Geflüchteten 
aus dem Kosovo ist die Erzählerin auf der Suche nach Sprache 
und Stimme. Sie wächst in Deutschland auf, geht in den  
Kindergarten, zur Schule und auf die Universität, sucht nach 
Verständnis, aber stößt immer wieder auf Zuschreibungen,  
Ahnungslosigkeit und Ignoranz. Als der Kosovokrieg Ende der 
90er-Jahre wütet, erlebt sie ihn aus sicherer Entfernung. Doch 
auch in der Diaspora sind Krieg und Tod präsent – sie werden 
nur anders erlebt als vor Ort. Eine Vergangenheit, die nicht ver-
gehen kann, weil sie buchstäblich in jeder Faser des Körpers 
steckt, wird von Jehona Kicaj im wahrsten Wortsinn zur  
Sprache gebracht.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8 €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle  
Ticketpreise zzg. Vvk-Gebühr.
Die Veranstaltung wird moderiert von Literaturhausleiter Dr. 
Anton Knittel.
Jehona Kicaj, 1991 in Kosovo geboren und in Göttingen auf-
gewachsen, studierte Philosophie, Germanistik und Neuere 
Deutsche Literaturwissenschaft in Hannover. Nach wissen-
schaftlichen Publikationen erscheinen von ihr seit 2020 auch 
literarische Texte. Sie ist Mitherausgeberin der Anthologie 
„‚Und so blieb man eben für immer.‘ Gastarbeiter:innen und 
ihre Kinder“ (2023). Der Roman „ë“ ist ihr Debüt. Für „ë“ wurde 
Jehona Kicaj mit dem Literaturpreis HANNA der Landeshaupt-
stadt Hannover 2025 und dem Debütpreis des Buddenbrook-
hauses 2024/2025 ausgezeichnet. Außerdem stand ihr Debüt-
roman auf der Shortlist für den Deutschen Buchpreis 2025.
Freitag, 06. März, 19 Uhr: Fortsetzung der Reihe „Wende-
zeiten“ – Ingo Schulze zu Gast „Unter der Pyramide“      
Gemeinsam mit der Kulturstiftung der Kreissparkasse Heil-
bronn lädt das Literaturhaus Heilbronn zur vorletzten Veranstal-
tung in der Reihe „Wendezeiten – Europäische Perspektiven im 
Lichte neuer globaler Herausforderungen“ ein, bei der renom-
mierte Gäste aus Wissenschaft und Literatur über aktuelle  
politische Entwicklungen diskutieren.
Am Freitag, dem 06. März, um 19 Uhr, liest der Schriftsteller 
und Präsident der Deutschen Akademie für Sprache und Dich-
tung Ingo Schulze „Unter der Pyramide“ der Kreissparkasse 
Heilbronn aus seinem Roman „Die rechtschaffenen Mörder“ 
und diskutiert mit Literaturhausleiter Dr. Anton Knittel über das 
Thema „Wer schreibt die Geschichten? Und wer die  
Geschichte?“.
Der Roman „Die rechtschaffenen Mörder“ erzählt die Ge-
schichte eines Dresdner Antiquars über die letzten fünfzig 
Jahre. Driftet der belesene und gebildete Bewahrer der Bücher 
nach rechts? Entspricht die Geschichte, die über ihn erzählt 
wird, auch der Wirklichkeit? Und wer erzählt hier eigentlich? 
Womöglich einer, der des Mordes verdächtigt werden muss? 
Aus dem Roman heraus entwickeln sich Fragen über die Not-
wendigkeit des Erzählens, aber auch über die Gefahr, von  
Erzählungen in die Irre geführt zu werden.
Eintritt frei! Um eine Anmeldung wird gebeten unter:  
https://www.ticketshop-kskhn.de/event/819675.
Die Reihe „Wendezeiten“ findet in Kooperation mit der Kultur-
stiftung der Kreissparkasse Heilbronn statt. Ende März folgt die 
letzte Veranstaltung in der Reihe.
Ingo Schulze wurde 1962 in Dresden geboren. Nach dem 
Grundwehrdienst studierte er Klassische Philologie in Jena und 
arbeitete danach in Altenburg als Dramaturg und Zeitungsre-
dakteur. Nach einem halben Jahr in St. Petersburg, lebt er seit 
1993 in Berlin als Schriftsteller. Sein Debüt „33 Augenblicke 
des Glücks“ erschien 1995. Zuletzt veröffentlichte er den  
Roman „Die rechtschaffenen Mörder“ (2020), die Erzählungen 
„Tasso im Irrenhaus“ (2021) sowie den Essayband „Der  
Amerikaner, der den Kolumbus zuerst entdeckte …“ (2022) 
und“ Zu Gast im Westen – Aufzeichnungen aus dem Ruhrge-
biet“ (2024). Im Sommer 2026 erscheint sein neuer Roman 
„Das Wasser im August“. Seine Bücher wurden in über dreißig 
Sprachen übersetzt und mehrfach mit nationalen und interna-
tionalen Preisen ausgezeichnet. Seit 2023 ist er Präsident der 
Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung.
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Stillleben ganz anders
Mit der Ausstellung „Die Stille leben“ eröffnet die Inselspitze ihr 
Ausstellungsjahr 2026. Miriam Wilke, Christiane Reyle und  
Volker März zeigen Arbeiten, die sich auf sehr unterschiedliche 
und zeitgenössische Weise mit dem Thema Stillleben ausein-
andersetzen.
Die Vernissage findet am Samstag, 28. Februar, um 16 Uhr statt 
und wird von einer Scheinesser-Performance von Volker März 
begleitet. Zur Eröffnung spricht Bürgermeisterin Agnes  
Christner. Am Sonntag, 29. März, lädt zur Finissage eine 
Scheintänzer-Performance erneut zum Austausch und zur Be-
gegnung mit den Arbeiten ein. 
Die Ausstellung ist jeweils samstags und sonntags von 12 bis 
18 Uhr geöffnet. Weitere Besichtigungstermine sind auf  
Anfrage möglich. Der Eintritt ist frei. „Die Stille leben“ ist die 
erste von insgesamt fünf Ausstellungen, die in diesem Jahr auf 
der Inselspitze zu sehen sein werden. 
Christiane Reyle und Miriam Wilke verbindet eine lange  
gemeinsame Arbeitsphase im Atelier Tözeg. Reyle arbeitet 
großformatig in Öl, trägt die Farbe dick auf und malt gerne im 
Freien. So erschafft sie das pure Leben auf der Leinwand. 
Wilke hingegen beginnt ihre Arbeiten im geschützten Raum des 
Ateliers. Sie verteilt zunächst dunkle pannonische Erde aus 
dem Garten auf dem Bild und erarbeitet daraus anschließend 
stille Welten. 
Volker März ergänzt die beiden mit seinen im Berliner Atelier 
bemalten Figuren, die mal provozierend und mal humorvoll 
wirken, dabei jedoch stets von gesellschaftlichen und politi-
schen Themen unserer Gegenwart erzählen. Seine geschaffene 
stille Welt der Scheinesser oder Scheintänzer zeigt das heutige 
Leben eher laut. 

Interkulturelle Schreibwerkstatt  mit Autor Alexander 
Estis
Zu einer interkulturellen Schreibwerkstatt mit dem preisge- 
krönten Autor Alexander Estis laden die Katholische und Evan-
gelische Erwachsenenbildung in Kooperation mit der städti-
schen Stabsstelle Chancengerechtigkeit und dem Literatur-
haus ein am Montag, 2. März, in den Kleinen Ratssaal im Heil-
bronner Rathaus (Marktplatz 7). Von 18 bis 21 Uhr wird Estis, 
Kurt-Tucholsky-Preisträger für literarische Publizistik 2023, in 
dem kostenfreien Kurs Schreibanlässe und Übungen anleiten. 
In der Werkstatt sind Interessierte aus allen Nationen will- 
kommen. In respektvollem und friedlichem Miteinander soll die 
Vielfalt der Sprachen zelebriert werden. Teilnehmende können 
sich gegenseitig weiterhelfen, wenn Wörter fehlen. Alexander 
Estis ist selbst zweisprachig aufgewachsen. Die Übungen  
sollen zu Einkehr und Austausch anregen.
Eine Anmeldung für den kostenfreien Kurs ist erforderlich  
unter www.keb-heilbronn.de, info@keb-heilbronn.de oder Tele-
fon 07131/7411101

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 01.03.26, von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter 0176/ 
84657258 gerne zur Verfügung.  

Das Ausbildungskonzept der Stadt trägt Früchte
Die Zahlen sind bemerkenswert: Um 65 Prozent sind die Be-
werbungszahlen für eine Ausbildung bei der Stadt Heilbronn im 
Jahr 2025 im Vergleich zum Vorjahr nach oben geschnellt. 

Sonstiges

„Diese Entwicklung zeigt Vertrauen in die Stabilität und in lang-
fristige Perspektiven bei der Stadtverwaltung. Die Zahlen sind 
ein erfreuliches Zeichen für unsere vielfältigen Anstrengungen, 
für attraktive Ausbildungsangebote und die Vielfalt der Berufe 
im Rathaus“, stellt Oberbürgermeister Harry Mergel fest. Die 
Stadt sei „nicht nur eine der größten Arbeitgeberinnen in der 
Region, sondern auch attraktiv“. In dem Zusammenhang dankt 
er allen Beteiligten für ihr großes Engagement. 
Gründe für den Anstieg sind:
• �	 Einführung eines neuen dualen Studienangebots: Bachelor 

of Arts Digitales Verwaltungsmanagement.
• �	 Jährliche Variation des ausgeschriebenen Stellenumfangs.
• 	� Breites Ausbildungsspektrum, auch besondere Ausbil-

dungsberufe, z. B. im Bereich Theater.
Im Jahr 2025 konnten 82 Ausbildungsstellen und Plätze für 
duale Studiengänge besetzt werden. Darüber hinaus wurden 
15 Vertiefungspraktika im Rahmen des Bachelor-Studiums  
Public Management zwischen drei und fünf Monaten absol-
viert.
170 Azubis und Studierende sind es aktuell
Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2025 umfasste die 
Gesamtgruppe der Auszubildenden und Studierenden 170 Per-
sonen. Rund 200 Mitarbeitende übernehmen Ausbildungsver-
antwortung oder engagieren sich als Praxisanleiterinnen und 
-anleiter. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für die Zukunfts-
fähigkeit der Stadt Heilbronn. „Um unsere Fachkräftebasis zu 
sichern, erweitern wir bedarfsorientiert die Ausbildungs- und 
Studienangebote“, erklärt Alexandra Göller, Sachgebietsleiterin 
Personalentwicklung beim Personal- und Organisationsamt.
Seit 2025 bietet die Stadt den dualen Studiengang „Digitales 
Verwaltungsmanagement“ an. Ab 2026 kommen im Stadtarchiv 
der Ausbildungsberuf „Fachangestellte/r für Medien- und Infor-
mationsdienste“ sowie im Gebäudemanagement und beim Amt 
für Familie, Jugend, Senioren mindestens zwei duale Studien-
gänge dazu. Für Praktikantinnen und Praktikanten gibt es vor 
allem in gewerblich-technischen Abteilungen in diesem Jahr 
noch Kapazitäten.
Auf vielen Berufsmessen im Einsatz
2025 hat die Stadt ihre Angebote bei mehr als zehn Messen 
präsentiert. Zum Beispiel auf der „Parentum“-Messe im  
November auf dem Bildungscampus war das Besucherauf-
kommen am Stand der Stadt durchgehend hoch. Nach der 
Messe gingen zahlreiche Bewerbungen für Ausbildungsplätze 
sowie Praktikumsanfragen ein. „Unsere Auszubildenden stellen 
ihre Berufe mit großem Engagement und authentischen Einbli-
cken vor. Sie sind damit die beste Visitenkarte für die Stadt als 
Ausbildungsbetrieb“, lobt Alexandra Göller. 
Auch auf der Homepage und auf Social-Media-Kanälen der 
Stadt werden Informationen aufbereitet. Die Reihe „Job des 
Monats“ auf Instagram (instagram.com/heilbronn_de) ist er-
folgreich und zeigt mit anschaulichen Videos den Arbeitsalltag 
in Berufsfeldern. Ein neues Azubi-Projekt unter dem Titel „Win-
Win“ kommt ebenfalls gut an. Hier werden über eine städtische 
Intranet-Plattform bedarfsorientiert Wissenshappen und Lern-
Kniffe vor allem zu städtischen digitalen Tools vermittelt. Von 
den Auszubildenden wird das Fortbildungsangebot rege ge-
nutzt.

Auch das gehört zur Ausbildung dazu: Ein Stand der Stadt Heil-
bronn auf der Bildungsmesse im Red Blue wurde im Mai 2025 
von Azubis und Kolleginnen aus den Ämtern betreut. 
(Foto: Stadt Heilbronn)
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Kulturförderung für Chöre und Musikvereine
Noch bis 31. März ist Antrag bei der Stadt möglich 
Die Kulturförderrichtlinien der Stadt Heilbronn ermöglichen seit 
2021 musizierenden Vereinen, Fördermittel zu beantragen. Die 
Stadt unterstützt dadurch Chöre und Musikvereinigungen  
finanziell, um das musikalische Erbe der Musikstadt Heilbronn 
zu bewahren und durch neue Impulse zu erweitern. 
Musizierende Vereine können zum Beispiel einen Antrag auf 
Basisförderung stellen. Darin enthalten sind, je nach Voraus-
setzungen, ein Mietkostenzuschuss, Dirigentenzuschüsse so-
wie Jugendförder- und Jubiläumszuschüsse. Neben der Basis-
förderung können Vereine auch Anträge auf eine Projekt- 
förderung stellen und damit zum Beispiel eine finanzielle Unter-
stützung für Veranstaltungen erhalten. 
Gemeinnützigkeit ist Bedingung für eine Förderung
Voraussetzung für einen Antrag auf Basisförderung ist, dass 
der Verein gemeinnützig und seit mindestens drei Jahren in 
Heilbronn ansässig und tätig ist. Zusätzlich muss der Verein 
aus mindestens 20 Mitgliedern (oder zehn Mitgliedern unter  
25 Jahren) bestehen und einen Mitgliedsbeitrag von mindes-
tens 30 Euro erheben. 
Bei Fragen steht Katalin Habla im Schul-, Kultur- und Sportamt 
der Stadt Heilbronn als Ansprechpartnerin unter Telefon 07131/ 
56-4743 zur Verfügung. Bewerbungen bzw. Anträge sind bis 
spätestens 31. März 2026 an die Stadt Heilbronn, Schul-,  
Kultur- und Sportamt, z. Hd. Katalin Habla, Marktplatz 11, 
74072 Heilbronn, oder per E-Mail an katalin.habla@heilbronn.
de zu senden. 
INFO: Das Antragsformular sowie weitere Informationen finden 
sich auf der städtischen Webseite unter www.heilbronn.de/
kulturfoerderung.

Für Krötenwanderung wird Verkehr zum Teil einge-
schränkt 
Mit der Wanderung von Kröten, Fröschen und Molchen zu ihren 
angestammten Laichgewässern ist ab dieser Woche wieder zu 
rechnen. 
Zum Schutz der Amphibien und der Helferinnen und Helfer, 
welche die Tiere über die Straße bringen, hat die Stadt Heil-
bronn verschiedene Verkehrsmaßnahmen angeordnet. Ehren-
amtliche Helfer sammeln meist in der Dämmerung die Tiere ein 
und transportieren sie aus der Gefahrenzone.
Folgende Beschränkungen gelten seit dieser Woche: 
• 	� In der Heckenstraße und zu Beginn des Feldwegs Bruh-

weg am Ziegeleipark ist nur noch eine Fahrtgeschwindig-
keit von 30 km/h in der Zeit von 19 bis 6 Uhr zulässig.

• 	� Die Kreisstraße 9550 zwischen dem Jägerhausparkplatz 
und Donnbronn, die Kreisstraße 2086 zwischen Unter- 
gruppenbach-Donnbronn, Ortsende Richtung Jägerhaus 
und Ortsende Obergruppenbach sowie der Feldweg süd-
lich des Parkplatzes Ehrenfriedhof/Schützenheim (Ver- 
längerung Arndtstraße) werden täglich von 19 bis 6 Uhr 
gesperrt.

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Regelungen zum 
Schutz der bedrohten Amphibienarten und der helfenden Men-
schen zu beachten.
Erfahrungsgemäß dauert die Wanderzeit der Amphibien einige 
Wochen an. 

„Das Konzert – Sports and Glamour“
Am kommenden Samstag, den 28. Februar, lädt der Musikver-
ein Obereisesheim zu „Das Konzert – Sports and Glamour“ in 
die Festhalle Obereisesheim ein. Beginn ist um 19.30 Uhr, der 
Einlass erfolgt ab 19.00 Uhr.

Ob sportliche Höchstleistungen oder glanzvolle Auftritte  
auf dem roten Teppich – wir entführen Sie in eine Welt voller 

Energie, Eleganz und musikalischer Highlights. Freuen Sie sich 
auf ein Programm, das sportliche Dynamik und glamouröse 
Klänge vereint.
Mit viel Engagement und musikalischer Leidenschaft haben 
sich die Musikerinnen und Musiker auf das Konzert vorbereitet. 
Wir freuen uns, Ihnen das Ergebnis präsentieren zu dürfen.
Ihr Musikverein Obereisesheim
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